
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Kreuzotter (von Beat Rüst, Felix Heinimann, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Kreuzotter&oldid=109758)

Kreuzottern erwachen zwischen Februar und April aus der .

Sie liegen dann zuerst mal lange an der Sonne, denn sie können ihren

 nicht selber aufwärmen. Um sich zu ernähren legen sie sich

auf die Lauer. Ihr  beißen sie nur einmal kurz und spritzen

ihm das Gift durch die . Das Beutetier kann dann nur noch

langsam fliehen, bis es tot zusammenbricht. Die  verschlingt

es dann, meist mit dem Kopf voraus. Kreuzottern sind nicht wählerisch. Sie fressen

kleine  wie Mäuse, dazu Eidechsen und Frösche.

Im  wollen sich die Kreuzottern vermehren. Manchmal

streiten sich viele Männchen um ein . Nach der Paarung

entwickeln sich im Bauch der Schlangenmutter 5 bis 15 Eier. Die haben als

 nur eine starke Haut. Damit sie es warm genug haben,

entwickeln sie sich in der  des Mutterbauchs. Sie

durchstoßen dann die Eihaut und schlüpfen gleich darauf aus dem Körper der

. Sie sind dann etwa so groß wie ein Bleistift. Kurz danach

häuten sie sich, sie schlüpfen also aus ihrer , weil diese zu

klein geworden ist. Dann gehen sie auf die Jagd. Sie müssen drei bis vier

 alt werden, bis sie sich selber vermehren können.


